
 

 

P R E S S E S T A T E M E N T   

 
Save the Children zum Migrations- und Asylmaßnahmenpaket: 
„Menschenfeindlicher Aktionismus darf nicht den Ton bestimmen“ 
 
Berlin, 30. August 2024 – Zum Maßnahmenpaket der Bundesregierung für die Migrations- und 

Asylpolitik als Reaktion auf das Attentat in Solingen sagt Janneke Stein, Expertin für Flucht und 

Migration bei Save the Children Deutschland: 

  

„Der Anschlag in Solingen ist erschütternd, doch menschenfeindlicher Aktionismus darf jetzt nicht den 

Ton bestimmen. Bei allem Entsetzen dürfen rechtstaatliche Grundsätze und Menschenrechte nicht 

übergangen werden. Die vorgeschlagenen Maßnahmen werfen viele kinderrechtliche Fragen auf.  

Konkret beunruhigt uns die Streichung von Sozialleistungen für Geflüchtete, für die nach der Dublin-

Regelung ein anderer Staat zuständig ist. Geflüchtete Kinder haben das Recht auf besonderen Schutz 

und besondere Unterstützung. Durch die restriktiven Vorgaben des Asylbewerberleistungsgesetzes 

leben sie bereits jetzt am Rande des Existenzminimums. Soziale Leistungen müssen ein 

menschenwürdiges Leben sichern, statt migrationspolitischen Zwang auszuüben. Wir hoffen, dass diese 

Vorgaben im Parlamentarischen Verfahren noch einmal gründlich berücksichtigt werden. 

 

Auch die geplanten Änderungen im Jugendstrafrecht beobachten wir mit Sorge. Alle Jugendlichen 

sollten das gleiche Recht auf ein faires Gerichtsverfahren und eine Wiedereingliederung haben. 

 

Präventionsmaßnahmen begrüßen wir, Demokratie- und Integrationsprojekte sollten verstärkt gefördert 

werden. Wir fordern einen menschenwürdigen Umgang mit allen schutzsuchenden Menschen. Ein 

Rechtsstaat muss geflüchtete Menschen schützen, statt sie unter Generalverdacht zu stellen.“  

  

Bei Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an unsere Pressestelle. 

 

Kontakt: 

Save the Children Deutschland e.V. 

Pressestelle – Silke Zorn 

Tel.: +49 (0)30 – 27 59 59 79 – 232 

Mail: silke.zorn@savethechildren.de 

 

Für mehr aktuelle Informationen folgen Sie uns online:      

www.savethechildren.de 

 

Über Save the Children 

Im Nachkriegsjahr 1919 gründete die britische Sozialreformerin und Kinderrechtlerin Eglantyne Jebb 

Save the Children, um Kinder in Deutschland und Österreich vor dem Hungertod zu retten. Heute ist die 

inzwischen größte unabhängige Kinderrechtsorganisation der Welt in rund 120 Ländern tätig. Save the 

Children setzt sich ein für Kinder in Kriegen, Konflikten und Katastrophen. Für eine Welt, die die Rechte 

der Kinder achtet, in der alle Kinder gesund und sicher leben sowie frei und selbstbestimmt aufwachsen 

und lernen können – seit über 100 Jahren. 
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